REGION VERDEN

Viele Gdste kamen gestern Nachmittag nach Otersen, unter anderem Minister Hans-Heinrich Ehlen.
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.GrofBte Burgerinitiative”

Auftaktveranstaltung des 23. Landeswettbewerbs in Otersen mit Minister Ehlen

OTERSEN (r6) = , Wir wollen
Zundholz sein und dafir sor-
gen, dass der Funke — sprich
Beteiligung am Dorfwettbe-
werb - auch auf andere Dor-
fer Uberspringt.” Mit diesen
Worten warb Giinter Lihning
vom ,Bundes-Golddorf”
Otersen flr die Beteiligung
am Wettbewerb ,Unser Dorf
hat Zukunft”.

Gemeinsam mit den eben-
falls erfolgreichen nieder-
sichsischen Dorfern Ben-
strup und Grof3-Lengden so-
wie dem Gewinner des euro-
paischen Dorferneuerungs-
preises 2000, der Lintler Ge-
est, war von Otersen die
Auftaktveranstaltung dieses
nunmehr 23. Landeswettbe-
werbs organisiert worden.

,Unser Dorf
hat Zukunft”

Geboren worden war diese
Idee nach der Siegerehrung
in Berlin und innerhalb von
drei Monaten umgesetzt.
Viele Giste begriiite Giin-
ter Lihning gestern Nach-
mittag im Festzelt, unter an-
derem den fiir den ldndli-
chen Raum zustdndigen Mi-
nister Hans-Heinrich Ehlen,
Landrat Peter Bohlmann und
Biirgermeister Wolfgang Ro-
dewald sowie den Prisiden-

ten des Stdd-
te- und Ge-
meindebun-
des, Rainer
Timmer-
mann. Aus
Benstrup und
GroB-Leng-
den waren
ebenfalls viel-
kopfige Dele-
gationen an-
gereist, eben-
SO aus inte-
ressierten
Dorfern  der
niheren Um-
gebung.

LMit  die-
sem Dorf-
wettbewerb
werden Men-
schen im
lindlichen
Raum moti-
viert, sich fiir
ihr Dorf und
damit fiir die
Zukunft des
eigenen Lebensmittelpunkts
einzusetzen®, stellte Giinter
Liihning fest. Biirger-Engage-
ment lohne sich und stidrke
in den Dorfern die Lebens-
qualitdit und Zukunftsfiahig-
keit. Die vier Ortschaften sei-
en gute Beispiele und woll-
ten ihre Erfahrungen aus der
Vorbereitung fiir die Dorf-
wettbewerbe weitergeben.

Giinter Liihning bei der Begriifflung.

Von der ,,groften Biirger-
initiative der Welt“ sprach
Minister Ehlen in seiner Fest-
rede. Die drei beim Bundes-
wettbewerb erfolgreichen
Dorfer seien ein Beispiel da-
fiir, dass es sich lohne, sich
mit den Inhalten des Wettbe-
werbs auseinander zu set-
zen. Die Vergangenheit habe
gezeigt, dass Dbiirgerliches

Engagement sehr viel und
Erstaunliches bewegen kon-
ne. Denn, wer sein personli-
ches Umfeld selbst entwi-
ckelt habe, achte auf den Er-
halt und kiimmere sich wei-
ter darum.

Rainer Timmermann vom
Stadte- und Gemeindebund
freute sich ebenso wie der
Minister iiber das erfolgrei-
che Abschneiden der drei
niedersidchsischen Dorfer
beim Bundeswettbewerb. Sie
seien ein wichtiges Indiz fiir
Niedersachsen als Zukunfts-
land. Stolz waren Landrat
Bohlmann und Biirgermeis-
ter Rodewald. Sie zeigten
sich optimistisch, dass es die
Menschen in den Dorfern ge-
meinsam  schafften, dem
lindlichen Raum eine Zu-
kunft zu geben.

Musikalisch untermalt
wurde die Veranstaltung im
Rahmen des Musikfriihlings
vom Musikverein Benstrup
und der Liedertafel aus
GroB3-Lengden. Vor und nach
dem offiziellen Teil hatten
die Giste die Gelegenheit,
sich iiber die vier Orte sowie
den Wettbewerb zu infor-
mieren. Vormittags stand
unter anderem der Besuch
des Dorfladens auf dem Pro-
gramm. AufBlerdem gab es
fiir die jiingsten Giste eine
umfassende Betreuung.



Günter Lühning
Hervorheben

Günter Lühning
Hervorheben
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